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…  vor 40 Jahren (März 1975) 
 

 
Unter der Leitung von Kantor 
Hans Braun hat die 
Northeimer St.-Sixti-
Kantorei in Katlenburg-
Lindau eine Schallplatte mit 
Werken von Felix 
Mendelssohn-Bartholdy und 
Max Reger aufgenommen, 
darunter Regers bekanntes 
Nachtlied. Weiter sollen auf 
der Schallplatte mehrere 
Orgelwerke, unter anderem 

von Mendelssohn und Reger, zu hören sein, die der Katlenburger 
Organist Klaus Schmidt interpretiert hat. Der Reinerlös der 
Langspielplatte wird dem Kindergartenbau in Katlenburg zur 
Verfügung gestellt. 
 
 
Die Volksschule und der Kindergarten im Katlenburg-Lindauer Ortsteil 
Lindau haben jetzt als Geschenk der Ortsverkehrswacht Lindau einen 
„gelben Koffer“ erhalten, der Material für die Verkehrserziehung 
enthält. Der Vorsitzende der Lindauer Ortsverkehrswacht, Alfons Dölle, 
wies bei der Überreichung auf die Ziele der Verkehrswacht und die 
Vordringlichkeit der Verkehrserziehung auch im Vorschulalter und den 
ersten Schuljahren hin. 
 
Die Jugend im Katlenburg-Lindauer Ortsteil Lindau ist zu einer 
Spielparty im Pfarrheim eingeladen. Das Programm für dieses Treffen 
wurde vom Ortsjugendring in Zusammenarbeit mit der 
Ortsverkehrswacht Lindau ausgearbeitet. 
 
Der Bundessprecher der CDU-nahestehenden Schülerunion, 
Christoph von Bülow, der auf einer Veranstaltung der Jungen Union 
im Ratskeller Lindau in Katlenburg-Lindau sprechen wollte, hat 
kurzfristig abgesagt. Wie die Junge Union mitteilte, fällt deshalb die 
Veranstaltung aus. 
 



Mit Willi Diederichs an der Spitze einstimmig für drei Jahre wieder 
gewählt wurde der Vorstand des Schützenvereins Katlenburg in der 
Hauptversammlung, die in der Katlenburger Gastwirtschaft Roddewig 
stattfand. Willi Diederichs hatte im Rückblick auf 1974 von steigenden 
Mitgliederzahlen sprechen können. 
 
In ihrer konstituierenden Sitzung in der Ortschaft Bishausen des 
Fleckens Nörten-Hardenberg hat die Arbeitsgemeinschaft für 
Arbeitnehmerfragen (AfA) im SPD-Unterbezirk Northeim-Einbeck 
Walter Hertwig (Uslar) mit 52 gegen zwei Stimmen bei einer 
Enthaltung zu ihrem ersten Vorsitzenden gewählt. Als Beisitzer wählte 
die Versammlung Jutta Fahrtmann (Katlenburg-Lindau / 37 Stimmen), 
Günter Ahlborn (Northeim / 36), Wolfgang Bode (Moringen / 28), 
Klaus Greulich (Hardegsen / 25), Karl Dreyer (Dassel-Mackensen / 
22), Franz Lips (Northeim / 21), Karl-Heinz Döring (Northeim / 19) und 
Ernst Grundke (Nörten-Hardenberg / 18). 
 
„Die Bibel in beiden Konfessionen“ war Thema des zweiten 
Vortragsabends im Rahmen eines ökumenischen Seminars der 
Kreisvolkshochschule in Lindau. Pater Dr. M. Wernicke vom 
Augustinerkloster Germershausen und Pastor Heinz Fischer aus 
Lindau waren die Referenten. 
  
 
„Wenn alle Mittel so 
fließen, wie sie uns 
zugesagt wurden, können 
wir mit allen Arbeiten im 
kommenden Jahr restlos 
fertig sein, die 
Abwasserklärung ist dann 
für den ganzen 
Zweckverband 
‚Abwasserverband 
Raum Katlenburg’ 
abgeschlossen“, erklärte 
Heinrich Koch, 
Vorsitzender des Verbandes, im Anschluss an eine Besichtigung des 
Klärwerkes bei Elvershausen. Der Vorstand des Verbandes hatte sich 
zu der Besichtigung auf der Baustelle eingefunden. 
 
 
Die Umlage pro Hektar für die Mitglieder der Jagd- und 
Feldmarksgenossenschaft Katlenburg-Duhm wird nach einem 



Beschluss der Generalversammlung nicht verändert und beläuft sich 
weiterhin auf 10 DM. Wie der Vorsitzende der Genossenschaft, 
Gerhard Bruns, mitteilte, sei eine Anhebung der Sätze nicht 
notwendig gewesen. 
 
Der Monatsbeitrag im TSV Elvershausen ist von der 
Jahreshauptversammlung des Vereins von zwei Mark auf 2,50 Mark 
erhöht worden. Die Anregung gab Kassenwart Klaus Engelmann. 
 
 

 
Die Spielgeräte aus dem Inventar der alten 
Schule in Elvershausen sollen nach einem 
einstimmigen Beschluss des Ortsrates von 
Elvershausen auf dem Bauhof in Katlenburg 
untergebracht werden. Der Ortsrat sprach 
sich dagegen aus, dass die Gerätschaften in 
einem anderen Ortsteil Verwendung finden 
würden. 
 
 

 
Der SPD-Ortsverein Katlenburg-Lindau fordert von den zuständigen 
Stellen einen Schulentwicklungsplan für den Raum Katlenburg-Lindau, 
der die Unterrichtung der schulpflichtigen Kinder dieses Raumes 
entsprechend den Vorstellungen des Rates und der Verwaltung der 
Gemeinde Katlenburg-Lindau innerhalb von Katlenburg-Lindau 
vorsieht. Eine Zuweisung bestimmter Jahrgänge in Schulen der 
Räume Gieboldehausen oder Duderstadt (beide Kreis Göttingen) lehnt 
er ab. 
 
Das Liegenschaftskataster der Gemeinde Katlenburg-Lindau ist für 
die Gemarkung Lindau und Berka aus Anlass der Umstellung auf 
automatische Datenverarbeitung neu eingerichtet worden. Die neu 
geschaffenen Katasterbücher liegen für einen Monat in den 
Diensträumen des Katasteramts Northeim während der Dienststunden 
aus. 
 
Die Trinkwasserversorgungsanlagen der Katlenburg-Lindauer 
Ortsteile Suterode und Berka sind wieder einwandfrei. Das wurde von 
der Gemeindeverwaltung Katlenburg-Lindau erklärt, nachdem das 
Hygiene-Institut Göttingen die Untersuchungsergebnisse mitgeteilt 
hatte. 
 



Das künftige Lehrgangsprogramm und Terminabsprachen für die 
Lehrgänge in den Jugendhäusern Silberborn, Northeim und 
Katlenburg standen im Mittelpunkt einer Zusammenkunft des 
Ausschusses für Jugendgruppenleiterausbildung des 
Kreisjugendringes Northeim. Unter Vorsitz von Ingolf Berlin 
(Katlenburg-Lindau) tagte das Gremium in der „Deutschen Eiche“ in 
Northeim. 
 
Wie auch schon in den Vorjahren, so plant der 
Handwerkerbildungsverein Elvershausen im Mai wieder eine 
mehrtägige Ausfahrt. Ziel der drei Tage dauernden Reise ist in diesem 
Jahr Holland. 
 
Im evangelischen Gemeindehaus in Lindau findet eine Zusammenkunft 
des DRK-Ortsvereins Lindau / Harz statt. Wie die 1. Vorsitzende, H. 
Immel, mitteilte, will der Vorstand alle Mitglieder über das künftige 
Arbeitsprogramm informieren und das gemeinsame Fahrtprogramm 
besprechen. 
 
Zum 43. Mal ist der Vorsitzende der Kyffhäuser-Kameradschaft 
Katlenburg, Karl Freitag, in seinem Amt bestätigt worden. Einstimmig 
sprachen die Mitglieder bei der Jahreshauptversammlung Freitag ihr 
Vertrauen aus. 
 
Der Männergesangverein Katlenburg hat ab sofort seine 
wöchentlichen Übungsstunden mittwochs in der Schule. 
 
In der Generalversammlung der Feldmarksgenossenschaft 
Wachenhausen im Gasthaus Bierwirth in Wachenhausen wurde 
beschlossen, die Umlage in Höhe von 12 DM je Hektar weiter zu 
erheben. Der Graben am Stiegweg soll ausgebaggert werden. 
 
 
 
Hochwasser mühelos bewältigt in der Gemeinde 
Katlenburg: Rechtzeitig vor Weihnachten, vor 
Beginn der starken Regenfälle und des 
Hochwassers, haben die Verantwortlichen des 
Rhumeverbandes die Auflandungen an der 
Rhume abgetragen. Teilweise waren die Profile 
1,20 Meter über der normalen Höhe. 
 
 
 



 
Ein Suteroder schritt zur 
Selbsthilfe, als er diese 
Wiese in der Nähe seines 
Anwesens rekultivierte. Wie 
dazu der ehemalige 
Bürgermeister und 
Gemeindedirektor Erwin 
Heise mitteilte, war die 
Wiese durch den Katelbach 
stark versumpft und 

landwirtschaftlich nur noch schwer zu nutzen. 
 
 
Die Ortsverkehrswacht Lindau will jetzt der Gebietsreform Rechnung 
tragen und ihre Verkehrsaufklärungsarbeit auch in den anderen 
Ortsteilen der Großgemeinde Katlenburg-Lindau wirksam werden 
lassen. Dies hat jetzt der Vorsitzende der Ortsverkehrswacht, Alfons 
Dölle, mitgeteilt. 
 
Im Bereich der Gemeinde Katlenburg-Lindau wird durch die 
Kreismüllabfuhr wieder Sperrmüll abgefahren. Sie findet in 
Gillersheim, in Suterode und in Elvershausen statt. 
 
Zu einer Veranstaltung anlässlich des Weltgebetstags der Frauen, der 
in diesem Jahr in der katholischen Kirche in Katlenburg gehalten wird, 
fährt der Bus ab Wachenhausen, ab Suterode, ab Katlenburg 
(Apotheke) und ab Berka. Unter anderem wird eine Auswahl von Bildern 
gezeigt, die einen kurzen Einblick in das Land Ägypten gestattet. 
 
Im Haushaltsplan der Gemeinde Katlenburg-Lindau werden die 
Grundsteuern A und B sowie die Gewerbesteuer „vereinheitlicht“. Das 
hat der Finanz- und Personalausschuss des Rates in seiner Sitzung 
empfohlen. 
 
Zwei Wandertage sind von der Sportgemeinschaft Berka geplant. Die 
Wanderstrecken, die etwa zehn Kilometer lang sein werden, legt der 
Vorstand noch fest. 
 
Der dritte Durchgang für den Preisskat der Sportgemeinschaft Berka 
findet im Sportheim Berka statt. Damit wird die Spielserie des Halbjahres 
abgeschlossen. 
 
 



 
 
Kreisbrandmeister Karl Cludius 
(Vogelbeck) zeichnete langjährige aktive 
Feuerwehrmänner aus. Das 
niedersächsische Feuerwehr-
Ehrenzeichen für 40 Dienstjahre bekamen 
(von links) Walter Lichtblau und 
Hermann Bierwirth (Berka) sowie Franz 
Hartenstein (Höckelheim). 
 
 
 

Einen Führungswechsel beim 
Gemeindetag gab es anlässlich der 
Vorstandssitzung der Kreisabteilung 
Northeim in Nörten-Hardenberg-
Lütgenrode in der Gastwirtschaft 
„Sachsenroß“. Der aus 
Gesundheitsgründen zurückgetretene 
Geschäftsführer Richard Gendrullis 
(Lütgenrode, auf dem Bild links) wurde 
vom bisherigen ersten Vorsitzenden 

Bruno Lienemann (Katlenburg-Lindau) verabschiedet. 
 
 
Die Vorbereitung des Verbandstages und der beabsichtigte 
Zusammenschluss der Kreisfeuerwehrverbände Northeim und 
Einbeck waren Themen einer Zusammenkunft der Gemeinde- und 
Ortsbrandmeister im Abschnitt Ost in Katlenburg. Daran nahmen 
Abschnittsleiter Bodo Aertel und Kreisbrandmeister Karl Cludius 
teil. 
 
Im Kreis Northeim werden bis 1985 – also in zehn Jahren – 2965 
Plätze in Kindertagesstätten benötigt. Fehlbestände wurden unter 
anderem in Uslar (54 Plätze), Katlenburg-Lindau (18), Hardegsen (30) 
und Bodenfelde (20) festgestellt. 
 
 
 
 
 
 
 



Mit einer silbernen Plakette der 
Deutschen Olympischen 
Gesellschaft (DOG) wurde die Klasse 
5 der ehemaligen Schule 
Wachenhausen ausgezeichnet. Die 
jetzt in Katlenburg beschulten Jungen 
und Mädchen hatten diesen Preis 
gewonnen, weil jeder Schüler der 
Klasse schwimmen konnte. 
 
 
Die Aussichten, eine den Vorstellungen der Gemeinde Katlenburg-
Lindau entsprechende Schulorganisation für den dortigen Raum bis 
zum 1. August 1975 zu schaffen, sind nach Meinung der 
Kreisverwaltung Northeim günstig. Das teilte Kreisdirektor Ralf-
Reiner Wiese dem Kreistag in der Sitzung in Einbeck auf eine Anfrage 
der SPD-Kreistagsfraktion zum Schulentwicklungsplan Katlenburg-
Lindau mit. 
 

 
In Eigenarbeit haben die 
Feuerwehrmänner der freiwilligen 
Wehr von Suterode in den 
Wintermonaten das Gerätehaus 
renoviert. So wurden unter 
Anleitung von Ortsbrandmeister 
Ernst Wienert ein neuer Fußboden 
eingebracht, ein Fenster eingebaut 
und neue Tore angebracht. 
 

 
Bei der Dienstversammlung der Brandmeister des Abschnitts Ost in 
Katlenburg wurden auch mehrere Ortsbrand- und 
Gemeindebrandmeister befördert. Erhard Eberl, 
Gemeindebrandmeister von Nörten, wurde zum Hauptlöschmeister und 
sein Kollege aus Katlenburg, Heinz Steidtmann, zum Brandmeister 
befördert. 
 
Mit einer würdigen Feier und nicht mit einem großen Fest will die 
Kyffhäuser-Kameradschaft Berka in zwei Jahren ihr 100jähriges 
Bestehen feiern. Wie Vorsitzender Adolf Schaper dazu auf der 
Jahreshauptversammlung mitteilte, sind alle Mitglieder aufgerufen an 
der Ausgestaltung mitzuwirken. 
 



In einer Versammlung der Kindergarteneltern in Gillersheim wurden 
die Vertreter für das Kindergartenkuratorium benannt. Künftig sollen 
Gisela Ehrlich, Maria Fahlbusch und Christine Heise in diesem 
Gremium vertreten sein. 
 
Der Haushaltsplan der Gemeinde Katlenburg-Lindau wird in diesem 
Jahr voraussichtlich ein Volumen von rund 8,3 Millionen Mark haben. 
Davon sollen etwa 5,3 Millionen Mark auf den Verwaltungsetat entfallen, 
während der Vermögensteil drei Millionen ausmachen wird. 
 
In einer Vorstandssitzung des Fremdenverkehrsvereins Katlenburg-
Lindau in der Schule Katlenburg wurde beschlossen, für die 
Fremdenverkehrswerbung einen dreifarbigen Prospekt 
herauszubringen, in dem erstmalig alle sieben Ortsteile erwähnt 
werden. Bereits im Frühjahr sollen Maßnahmen zur Verschönerung der 
Ortsteile anlaufen. 
 
 
Am Flusslauf der Oder in der 
Gemeinde Katlenburg-Lindau 
zwischen den Ortsteilen Katlenburg 
und Lindau bieten sich große 
Grünflächen als Erholungsgebiete an. 
Die Landschaft ist in den vergangenen 
Jahren durch den Kiesabbau stark 
verändert worden. 
 
 
 

 
Auszeichnungen für RTC-Sportler konnten 
bei den Landesmeisterschaften der 
Mannschaften des ADAC-
Heimatwettbewerbs 1974 erlangt werden. In 
der Endausscheidung sicherten sich die 
Northeimer Wilhelm Grabolle (rechts), 
Günter Pape (links) und Hans-Georg Zapf 
(Mitte) den 1. Platz. 
 

 
 
Neuer Vorsitzender des SPD-Ortsvereins Elvershausen wurde 
Oswald Hippler. Stellvertreter ist Helmut Sander und Kassenwart 
Friedhelm Herbst. 



 
Höhepunkt eines Abends in Katlenburg, an dem die Bundesbahn über 
ihr Reiseangebot informierte und bei dem zahlreiche Filme mit 
interessanten Reisezielen gezeigt wurden, war die anschließende 
Verlosung von Preisen. Dabei gewann Frau Elfriede Roddewig den 1. 
Preis, eine Rückfahrkarte über 300 Kilometer. 
 
Die zweite Hebung des Schweineversicherungsvereins Berka wird 
beim Rechnungsführer erhoben. 
 
Der Landkreis Northeim wird ab sofort um eine verstärkte Kontrolle und 
Sauberhaltung der Containerplätze bemüht sein. Das wurde von der 
Gemeindeverwaltung Katlenburg-Lindau mitgeteilt. 
 
Die Mitglieder der Realgemeinde Katlenburg haben auf ihrer 
Generalversammlung, die jetzt im Gasthaus Roddewig stattfand, 
beschlossen, dem Kindergartenneubau in Katlenburg eine Spende 
zukommen zu lassen. Für den Bau soll ein Betrag von 1000 Mark 
überwiesen werden. 
 
Im Hauptpunkt der Tagesordnung bei der Jahreshauptversammlung 
des Spielmanns- und Fanfarenzuges Lindau wurde Heinz Rüter zum 
zweiten Vorsitzenden gewählt. Zum Geschäftsführer und Schriftwart 
benannten die Musiker G. Rihn, Zeugwart wurde A. Raschke, 
Jugendwarte F. Kolbe und B. Haupt und Kassierer A. Wunderlich. 
 
 
Lindau: Erfolgreiche Schützen der 
Schützengesellschaft Lindau wurden 
jetzt bei den Vereinsmeisterschaften 
geehrt. Christian Beuermann (ganz 
links) war bei den Junioren erfolgreich, 
während Jürgen Weber am besten mit 
der Luftpistole abschnitt. 
 
 

 
Neun Kyffhäuser-Kameradschaften 
beteiligten sich mit 27 Mannschaften am 
Ausschießen der Rhumetal-Pokale in 
Wachenhausen. Dabei sicherte sich die 
Kameradschaft Katlenburg mit vier von acht 
vergebenen Pokalen den Titel als 
erfolgreichste Kameradschaft. 



 
Zu einem Unterhaltungsvortrag hat jetzt die Jugendinitiativgruppe in 
Gillersheim die Bevölkerung eingeladen. Peter Helmold wird im Martin-
Luther-Haus in einem Lichtbildervortrag über „USA – Land der 
Gegensätze“ berichten. 
 
Herr Willi Brandt aus Wachenhausen, Stellmachermeister, feiert sein 
40jähriges Meisterjubiläum. 
 
Der Hauptgottesdienst in Suterode findet statt. Er wird von den 
Pastoren Teevs und Langenbruch gestaltet. 
 
Birgit Schütte aus Elvershausen, Haus Nr. 29, hat an der Göttinger 
Universitätsklinik ihr Staatsexamen als staatlich geprüfte und anerkannte 
Kinderkrankenschwester mit der Note „gut“ bestanden. 
 
Die Klebemarken an den Müllgefäßen sind eigentlich als Indiz dafür 
gedacht, dass der Haushalt gebührenmäßig erfasst ist. Ein 
Bundeswehrsoldat, in Katlenburg-Lindau auf Urlaub, entschied sich für 
eine andere Verwendungsart: Er klebte die Marke mit der Aufschrift 
„Kreismüllabfuhr“ als Zierde auf seinen Wagen. 
 
Die erste Studienfahrt seit seinem Bestehen hat in diesen Tagen der 
Ortsjugendring Lindau / Harz veranstaltet. Ziel war das Taubertal mit 
Würzburg, wo man einen Einblick in die Baustile der Romantik, Gotik 
und des Barock nehmen wollte. 
 
Nach den Vorstellungen des CDU-Ortsverbandes Gillersheim soll der 
Schwerpunkt künftiger Investitionen im Ortsteil in der Fertigstellung der 
Feuerwehrgarage und des Gemeinschaftshauses sowie der Erneuerung 
des Sportplatzes liegen. Auch sei der Bau einer Wartehalle für die 
Schüler vordringlich, hieß es bei einem politischen Frühschoppen. 
 
Für eine Vergrößerung des Schulhofes der Realschule in Northeim 
plädiert der Arbeitskreis „Schulpolitik“ des Kreisverbandes Northeim 
der Jungen Union. Der Kreisausschuss des Kreisverbandes Northeim 
der Jungen Union, der im Einbecker Hotel „Zur Linde“ zusammentrat, hat 
den beiden stellvertretenden Vorsitzenden Peter Hellmold 
(Katlenburg-Lindau) und Hans-Joachim Lippert (Einbeck) 
Aufgabenbereiche übertragen. 
 
Seine vorbereitenden Beratungen über die Kommissionsentwürfe zum 
Themenbereich „Soziale Randgruppen“ hat der Arbeitskreis „Soziale 
Randgruppen“ des Kreisverbands Northeim der Jungen Union in 



einer Sitzung in der Ortschaft Lindau der Gemeinde Katlenburg-Lindau 
abgeschlossen. Zentrale Themen der Diskussion waren, wie die Junge 
Union mitteilte, die Situation der Behinderten, der ausländischen 
Arbeitnehmer, der Obdachlosen und der Drogenabhängigen und 
Alkoholsüchtigen. 
 
 
Nach über 40jähriger Tätigkeit im 
Forstwesen – davon fast 40 Jahre 
in der Revierförsterei Gillersheim – 
ist Forstamtmann Helmut Felber in 
den Ruhestand versetzt worden. 
Höhepunkt einer Abschiedsfeier im 
Revier Gillersheim war die Taufe 
einer Jagdhütte in seinem alten 
Revier auf den Namen „Felber-
Hütte“. 
 
 
Bei einer Passionsandacht spricht in einem Diavortrag Pastor Friedel 
Kleinschmidt (Northeim) im Pfarrsaal Elvershausen über das Thema 
„Von Bethlehem bis Jerusalem“. 
 

 
Der Fußgängerüberweg wird sicherer für die 
Kinder der neuen Katlenburger Schule. Wie 
dazu das Straßenbauamt Northeim, das dort 
eine Ampelanlage errichtet hat, mitteilte, könne 
die Lichtsignalanlage in kürzester Zeit in Gang 
gesetzt werden. 
 

 
Die Jahresrechnung der Feldmarksgenossenschaft Gillersheim 
schloss im letzten Jahr mit Einnahmen in Höhe von 44 340 Mark und 
Ausgaben von 40 450 Mark ab. Dies wurde bei der 
Jahreshauptversammlung bekannt gegeben. 
 
Die Gemeinde Katlenburg-Lindau will zwei jungen Leuten aus der 
Gemeinde Gelegenheit geben, eine Lehre als Verwaltungslehrlinge 
anzutreten. Der Verwaltungsausschuss beschloss einmütig, zwei 
Stellen öffentlich auszuschreiben. 
 
Der Müll-Container für die Katlenburg-Lindauer Ortsteile Gillersheim 
und Wachenhausen steht nach einer Mitteilung der Verwaltung jetzt 



auf dem Steinberg an der Zufahrtstraße zum Kalkwerk Gillersheim. 
Dieser Platz sei von beiden Ortsteilen auch bei nassem Wetter gut zu 
erreichen, teilte die Gemeinde dazu mit. 
 
Bei einem Anhörungstermin in der Northeimer Kreisverwaltung 
haben sich Vertreter des Kreises, des Wasserwirtschaftsamtes, der 
Gesundheitsbehörden und anderer Institutionen über die Einleitung 
von gereinigtem Abwasser in die Rhume bei Elvershausen 
auseinandergesetzt. Dabei geht es um den Ort, an dem die von der im 
Bau befindlichen Kläranlage für den Abwasserverband „Raum 
Katlenburg“ abgegebenen vollbiologisch geklärten Abwässer in den 
Flusslauf gegeben werden sollen. 
 
 
 
 
Zur Sicherheit der Bauarbeiter, die bei 
Katlenburg die Rohrleitung zum Klärwerk nach 
Elvershausen legen, müssen die Schächte mit 
Spundbohlen abgesichert werden, die mit 
Pressluft (im Hintergrund) in den Boden gerammt 
werden. 
 
 
 
 
Erneut hat sich der Ortsrat von Lindau in seiner öffentlichen Sitzung mit 
Mehrheit für den Verbleib des alten Portals des ehemaligen 
Amtshauses in Lindau ausgesprochen. Bekanntlich ist das Portal des 
1741 erbauten und kürzlich abgerissenen Amtshauses historisch wertvoll 
und soll eventuell im neuen Northeimer Kreishaus aufgebaut werden. 
 
Ein Patt (zehn Abgeordnete bei der SPD und zehn bei der CDU) 
verhinderte in Lindau die Verabschiedung des Haushaltsplanes durch 
den Rat der Gemeinde Katlenburg-Lindau. Während sich die SPD-
Fraktion für den vorliegenden Entwurf aussprach, lehnte die CDU 
geschlossen die Beschlussvorlage ab. 
 
In der Gemeindeverwaltung von Katlenburg-Lindau findet, wie jetzt 
bereits angekündigt wurde, ein gemeinsames Gespräch zwischen 
Bürgermeister, Ortsbürgermeistern und Gemeindeverwaltung statt. 
Diese Runde ist der seit Zusammenschluss der Großgemeinde 
regelmäßig tagende Diskussionskreis der für die Gemeinde 
Verantwortlichen. 



 
Im Katlenburg-Lindauer Ortsteil Lindau feiert der DRK-Ortsverein in 
diesem Jahr seinen 50. Geburtstag. Aus diesem Anlass soll nach 
Mitteilung des Vorstandes im Gemeinschaftsraum der Alten Schule in 
Lindau eine Feierstunde stattfinden, zu der zahlreiche Ehrengäste 
erwartet werden. 
 
Auf eine fünfzigjährige Laufbahn als Meister im Tischlerhandwerk 
kann in Katlenburg Herr Wilhelm Schrader zurückblicken. Schrader 
legte am 21. März 1925 seine Meisterprüfung mit Erfolg ab. 
 
Der Unterhaltungsverband Rhume hat in diesen Tagen ein Programm 
vorgelegt, in dem die Unterhaltungsarbeiten an Gewässern II. Ordnung 
enthalten sind. Wie dazu Vorstandsmitglied Heinrich Koch 
(Wachenhausen) mitteilt, sind im Bereich Katlenburg im Rhumeverlauf 
Unterhaltungsarbeiten aufgenommen worden. 
 
Ein besonderes Angebot in der Karwoche macht die Evangelische 
Jugend Lindau – Arbeitskreis Gottesdienst – den Lindauern. Es findet 
im evangelischen Gemeindehaus eine Dia-Meditation mit dem Thema 
„Passion gestern und heute“ statt. 
 
Zu einer Mitgliederversammlung sind die Mitglieder der 
Bullenhaltungsgenossenschaft Wachenhausen eingeladen. Die 
Zusammenkunft, an der nach Auskunft des Vorstandes möglichst alle 
Mitglieder teilnehmen sollen, findet in der Gastwirtschaft Bierwirth statt. 
 
Die Politik der Vereinigten Staaten von Amerika, insbesondere 
Probleme des Zusammenlebens der weißen und schwarzen 
Bevölkerung, standen im Vordergrund eines Vortrages im 
Ortsjugendring Lindau / Harz. Referent war Peter Hellmold, der im 
letzten Jahr von einer Reise in die USA zurückkehrte. 
 
„Die Jugendinitiativgruppe Gillersheim ist eine freitätige 
Jugendgruppe im Rahmen der Ortsjugendpflege.“ So steht es in den 
Satzungen der Gillersheimer Jugend, die bei der 3. Vollversammlung 
verteilt wurden. 
 
In der letzten Ortsratssitzung in Elvershausen wurde von Herbert 
Sander angeregt, erneut Verhandlungen mit der Deutschen 
Bundespost über eine bessere verkehrliche Anbindung Elvershausens 
an Katlenburg zu führen. Zurzeit verkehrten täglich nur zwei Busse 
nach Katlenburg, bemängelte Sander. 
 



Die vom TSV Elvershausen 
angestrebte Erweiterung des 
Sporthauses war kürzlich 
auch Gegenstand der 
Beratung im Ortsrat. Wie 
verlautete, will man jetzt eine 
Bauvoranfrage an den 
Landkreis Northeim richten, 
um sich Klarheit über die 
Realisierbarkeit des Projektes 
zu verschaffen. 

 
 
 
 
In etwa vier Monaten kann jeder in Gillersheim, 
der es wünscht, einen Telefonanschluss 
bekommen. Gegenwärtig werden vom 
Fernmeldeamt Göttingen dafür die 
Voraussetzungen geschaffen. 
 
 
 
 
Einen bunten Spielnachmittag verlebten – nachdem sie von einem 
Besuch der Landeshauptstadt Hannover zurückgekehrt waren – die 
Jungen und Mädchen, die im Rahmen eines deutsch-italienischen 
Jugendaustausches für zwei Wochen auf der Katlenburg sind. Einem 
Besuch der Hansestadt Bremen war ein weiterer Tag gewidmet. 
 

 
 
 
„Die Schützen aus dem ländlichen 
Raum haben gut abgeschnitten.“ 
Bei der Jugend und in der 
Schützenklasse belegte bei den 
Kreismeisterschaften die 
Schützengesellschaft Lindau die 
ersten Plätze. 
 
 
 

 



 
Die Jahreshauptversammlung des Reichsbundes in Katlenburg 
findet im Saale Roddewig in Katlenburg statt. Dabei wird der 
Kreisvorsitzende H. Scheider Auszeichnungen für verdiente Mitglieder 
des Reichsbundes vornehmen. 
 
In Anwesenheit des Kreisvorsitzenden des Bundes der Vertriebenen, 
H. Scharfenberg, und des Kreisgeschäftsführers Schütte beging die 
Ortsgruppe Katlenburg des BdV ihre Jahreshauptversammlung. Die 
Zustimmung der Versammlung fand das Protokoll der letzten 
Jahreshauptversammlung, das vom 2. Vorsitzenden Alois Fuchs 
verlesen wurde. 
 
 
Für die an der neuen 
Katlenburger Schule entstehende 
Turnhalle sind jetzt vom 
Verwaltungsausschuss der 
Gemeinde Katlenburg-Lindau 
weitere Aufträge für 
Baumaßnahmen vergeben 
worden. Wie dazu mitgeteilt wurde, 
sind jedoch davon zunächst nur die 
Außenanlagen betroffen. 
 

 
Nur sehr spärlich wird nach den 
Mitteilungen der Katlenburger 
Verwaltung der Parkplatz an der 
Bundesstraße 247 in Lindau von der 
Bevölkerung benutzt. Insbesondere in 
der Marienstraße ergäben sich deshalb 
oftmals Schwierigkeiten im Verkehrsfluss. 
 

 
Der Junggesellenverein Elvershausen hat sein Osterschießen in der 
Gastwirtschaft Rode in Elvershausen. 
 
Der Landfrauenverein, Bezirk Katlenburg, hält in der Gastwirtschaft 
Lohse in Katlenburg seine letzte Versammlung ab. Referentin ist 
Diplom-Landwirtin Else Krause. 
 
 
 



 
Bedauert hat der Katlenburg-
Lindauer Bürgermeister 
Heinrich Koch die Ablehnung 
des Haushaltsplanes durch 
den Rat, weil dadurch einige 
Bauprojekte, wie der 
Kindergarten, zunächst nicht 
fortgeführt werden könnten. 
 
 
Nicht vor dem Jahr 1979 kann in der Gemeinde Katlenburg-Lindau 
das Projekt eines Hallenbades in Angriff genommen werden. Das 
erklärte bei der Ratssitzung in Lindau Gemeindedirektor G. Pape. 
 
Die Gemeindekasse in Katlenburg-Lindau bleibt nach einer Mitteilung 
der Gemeindeverwaltung wegen dringender Jahresabschlussarbeiten 
für drei Tage geschlossen. 
 
Einen Tanzabend veranstaltet der Schützenverein Gillersheim am 1. 
Ostertag im Saal der Gastwirtschaft Peinemann. Es spielt die Melodie-
Kapelle. 
 
„Wir haben keine müde Mark mehr auf der hohen Kante.“ So 
charakterisiert Gemeindedirektor G. Pape von Katlenburg-Lindau die 
finanzielle Situation der Gemeinde. 
 
Von der Tagesordnung abgesetzt wurde bei der Ratssitzung in Lindau 
die Beratung über den Stellenplan, das Investitionsprogramm und den 
Finanzplan. Die Absetzung erfolgte, weil zuvor der Haushaltsplan nicht 
die Zustimmung des Rats gefunden hatte. 
 
Im Schiedsmannsbezirk Katlenburg-Lindau wird zukünftig Walter Pelz 
(Lindau) als Schiedsmann fungieren. Sein Stellvertreter in diesem Amt 
wurde durch das Votum des Katlenburg-Lindauer Rates Alois Fuchs 
aus dem Ortsteil Katlenburg. 
 
Der Gemeinderat von Katlenburg-Lindau hat in seiner öffentlichen 
Sitzung in Lindau Margitta Wandrey zur Ortsjugendpflegerin von 
Gillersheim benannt. Ernst Macke und Hans-Joachim Basler sind 
Vertreter im Kindergartenkuratorium. 
 
 
 



… vor 30 Jahren (März 1985) 
 
 

 
Die Ortsgruppe Berka des 
Reichsbundes der Kriegsopfer, 
Behinderten, Sozialrentner und 
Hinterbliebenen hat einen neuen 
Schriftführer. Albert Bergmann trat 
die Nachfolge von Adolf Müller an, 
der sein Amt aus persönlichen 
Gründen niedergelegt hatte. 
 

 
Der Landfrauenverein Katlenburg veranstaltet seine nächste 
Mitgliederversammlung im Katlenburger Gasthaus Lohse. Als Referent 
hat der Verein Wolfgang Lüttge (Göttingen) verpflichtet, der zum Thema 
„Perlen und Schmuck“ vorträgt. 
 
Der CDU-Ortsverband Suterode will sich durch Werben neuer 
Mitglieder verjüngen. Das beschlossen die 13 Parteiangehörigen in 
dem Katlenburg-Lindauer Ortsteil in ihrer Jahreshauptversammlung im 
Gasthaus Fricke. 
 
 
Entscheidende Wende im 
Rätselraten um die Entdeckungen im 
Zuge der Sanierungs- und 
Restaurierungsarbeiten an der 
Marktkapelle St. Fabian und 
Sebastian im Herzen der Northeimer 
Innenstadt: Das Geheimnis um die 
Funde im Keller der Kapelle und 
einem darin befindlichen Brunnen ist 
gelüftet. Bei der Firma Dr. Demuth in 
Katlenburg wurde der Inhalt einer 
Flasche untersucht, der sich als stark gesüßter Obstsaft – vermutlich 
schwarze Johannisbeere – herausstellte. 
 
 
 
 
 
 



 
37 Suteroder riefen im Gasthaus 
Schulze den 42. Ortsverein des 
Kreisverbandes Northeim des 
Deutschen Roten Kreuzes 
(DRK) ins Leben. Zu ihrer 
Vorsitzenden wählten die 
Mitglieder Erika Zimmermann. 
 

 
Der Ortsverein Gillersheim der Arbeiterwohlfahrt (AWO) veranstaltet 
seine Jahreshauptversammlung im örtlichen Gasthaus Friedrichs. Auf 
dem Programm stehen auch Neuwahlen des Vorstandes. 
 
Der Verwaltungsausschuss der Gemeinde Katlenburg-Lindau hat in 
seiner jüngsten Sitzung zwei Tiefbaumaßnahmen im Gebiet der 
Gemeinde vergeben. Den Ausbau des verbliebenen Abschnitts der 
Königsberger Straße in Lindau übernimmt dabei unter anderem eine 
einheimische Firma. 
 
Der Ortsverband des Deutschen Roten Kreuzes (DRK) in Gillersheim 
veranstaltet einen Basar mit Kaffeetafel im Dorfgemeinschaftshaus 
Gillersheim. 
 
Der Hauptgottesdienst der evangelischen Kirchengemeinde Lindau 
findet in der Kreuzkirche Lindau statt. Zeitgleich beginnt auch der 
Kindergottesdienst, teilte Pastor Reinhard Eckert mit. 
 
 
Von einem „enormen 
Aufschwung“ sprach der 
Vorsitzende des Turn- und 
Sportvereins (TSV) 
Elvershausen, Klaus Rien, in 
der Jahreshauptversammlung in 
der Gaststätte Kiel: „Im 
Berichtsjahr verzeichneten wir 
28 Neuzugänge. Damit gehören 
dem TSV jetzt 345 Mitglieder an.“ 
 
 
 
 
 



 
Der neue Vorsitzende des Turn- und 
Sportvereins Katlenburg heißt 
Wilhelm Müller. Er übernahm das 
Amt im Rahmen der 
Jahreshauptversammlung von 
Theodor Herzog. 
 

 
 
Die neue Pastorin Johanna Hesse 
wurde im Rahmen eines 
Hauptgottesdienstes in das Amt der 
neuen Pastorin in der evangelisch 
lutherischen Kirchengemeinde 
Gillersheim eingeführt. Ihre Ordination 
fand in der vollbesetzten Kirche in 
Gillersheim durch Landessuperintendenten Horst Hirschler statt. 
 
 
Die Kyffhäuser-Kameradschaft Berka veranstaltet Preisschießen. 
Jugendpreisschießen findet ebenfalls statt. 
 
Einen Gemeindenachmittag veranstaltet die evangelische 
Kirchengemeinde Katlenburg im Dorfgemeinschaftshaus 
Wachenhausen. 
 
Zur Ortsratssitzung lädt die Gemeinde Katlenburg-Lindau in das 
Gasthaus Schulze. Auf der Tagesordnung stehen ein Bericht über 
wichtige Angelegenheiten aus dem Gemeinde- und Ortsbereich und die 
Beratung über einen Antrag des TSV Suterode auf Errichtung einer 
Tennisanlage. 
 
Die Freiwillige Feuerwehr Berka trifft sich im Feuerwehrgerätehaus zu 
einem Vortragsabend. Thema: Unfallverhütung. 
 

 
Die Sieger des traditionellen 
Pokalschießens der Kyffhäuser 
Kameradschaft Katlenburg wurden im 
Rahmen einer Feierstunde im Schützenhaus 
der Ortschaft geehrt. In der Schützen- und 
Altersklasse siegte Herbert Gerstmann. 
 



Die Vereinsmeisterschaften im Luftgewehr und Luftpistole schießt die 
Schützengesellschaft Lindau im Schützenhaus aus. 
 
Siegerin des Pokalkegelns des Lindauer Kegelclubs „Die Profis“ 
wurde Marietta Iben vor Gabriele Kopp und Heike Biermann. Bei den 
Männern gewann Rainer Gleitz vor Christian Beuermann und Dirk 
Iben. 
 
Der Kindergottesdienst-Mitarbeiterkreis trifft sich im evangelischen 
Gemeindehaus in Katlenburg. 
 
Die Feldmarks- und Jagdgenossenschaft Elvershausen trifft sich im 
Gasthaus Rode zur Generalversammlung. 
 
„Erhaltung und Schaffung von Lebensräumen in der Agrarlandschaft“ 
lautet das Thema eines Vortrages der unteren Naturschutzbehörde 
des Landkreises Northeim im Rahmen einer Veranstaltung der 
Kreisvolkshochschule. Der Vortrag findet in der ehemaligen Schule in 
Katlenburg statt. 
 
Einen weiteren Beitrag zum Umweltschutz startete die Katlenburger 
Initiative „Umweltschutz“. Mit der Aufstellung eines 
Weißblechsammelcontainers will die fünfköpfige Gruppe versuchen, 
die Katlenburger Bevölkerung zum umweltbewussteren Umgang mit 
ihren Abfällen zu veranlassen. 
 
Rund zehn Prozent der Bevölkerung Wachenhausens kamen ins 
Gasthaus Erich Bierwirth. Die 70 Bürger der Ortschaft besuchten nicht 
etwa eine Feier, sondern sie waren erschienen, um Blut zu spenden. 
 
Die Mitglieder der Tennis-Abteilung des TSV Katlenburg treffen sich 
am Burgberg zum Arbeitseinsatz zur Dacheindeckung des Neubaus 
des Tennis-, Geräte- und Umkleidegebäudes. Leitern sind mitzubringen. 
 
 
Das Richtfest für ihr neues Umkleide- und 
Gerätehaus feierte die Tennisabteilung des 
TSV „Blau-Weiß“ Katlenburg. „Nun beginnt 
die eigentliche Arbeit“, erklärte der Tennis-
Abteilungsvorsitzende Bernd Thalacker: 
Nachdem der Rohbau von zwei örtlichen 
Baufirmen erstellt wurde, werden die 
restlichen Baumaßnahmen größtenteils in Eigenleistung der Mitglieder 
erfolgen. 



 
Der Spielmanns- und Fanfarenzug Lindau lädt alle jugendlichen 
Mitglieder zu einer Versammlung in das Vereinsheim am Hopfenberg 
ein. 
 
Einmütig in das Amt des Vorsitzenden der Kyffhäuser-Kameradschaft 
Katlenburg wieder gewählt wurde in der Jahreshauptversammlung der 
Vereinigung Herbert Gerstmann. Als Stellvertreter fungiert August 
Wegener. 
 

 
Den Spielplatz an der Osteroder 
Straße in Katlenburg gibt es nicht 
mehr. Derzeit sind Mitarbeiter des 
Gemeindebauhofes damit 
beschäftigt, die Voraussetzungen zur 
Umwandlung des Areals in 
Parkplätze zu schaffen. 
 

 
Die Auftragsvergabe für die Planungen der Dorferneuerung in den 
Nörten-Hardenberger Ortschaften Sudershausen und Angerstein war 
das Hauptthema der jüngsten Sitzung des Schul-, Kultur- und 
Sportausschusses der Gemeinde. Zum Vergleich: Die Kosten für die 
Pläne der Dorferneuerung in der Katlenburg-Lindauer Ortschaft 
Gillersheim werden nur rund 15 000 DM betragen. 
 
In der evangelischen Kreuzkirche Lindau findet ein 
Vorabendgottesdienst statt. Die Predigt hält Pastor Reinhard Werner 
aus Hattorf. 
 
Zum Wickelkinder-Turnen lädt der TSV Gillersheim Eltern mit Kindern 
ab dem ersten Lebensjahr in die örtliche Turnhalle. Der Kursus soll in 
vierzehntägigem Turnus stattfinden. 
 
Der Bund für Vogelschutz in Gillersheim trifft sich im 
Dorfgemeinschaftshaus zur Jahreshauptversammlung. 
 
Die Nachwuchsförderung stand im Mittelpunkt der Beratungen 
während der Jahreshauptversammlung des Musikvereins Katlenburg 
in der Gaststätte Lohse in Katlenburg. Noch immer hat der Musikverein 
mehrere Blech- und Holzblasinstrumente frei, die interessierten 
Bewerbern vom Verein kostenlos zur Verfügung gestellt werden. 
 



Ein gemütliches Beisammensein des DRK-Ortsvereins Elvershausen 
findet im „Jägerhof“ statt. Start der kommenden Halbtagesfahrt ist 
ebenfalls beim „Jägerhof“. 
 
Die Realgemeinde Lindau versteigert an der „Langen Bank“ zum 
letzten Male in diesem Jahr Buchen- und Eichenbrennholz. 
 
 
Die Abrissarbeiten auf dem 
Gelände an der Osteroder 
Straße, auf dem der Bau 
eines Supermarktes in 
Katlenburg geplant ist, sind 
nun in vollem Gange. In 
Höhe der Einmündung der 
Straße „Am Buschgarten“ / B 
241 reißt ein Mündener 
Unternehmen zur Zeit den 
Bauernhof und eine ehemalige Gaststätte ab, um Platz für den 
Supermarktneubau mit seinen 45 angegliederten Parkplätzen zu 
schaffen. 
 
 
Initiativen zum Bau einer Sportanlage in Lindau forderte während der 
SPD-Ortsvereinsdelegiertentagung Hartmut Sommer (Lindau). 
Gerade im Interesse der Jugend müsse die SPD deutliche Akzente zum 
Bau eines neuen Sportplatzes mit einer 400 Meter Laufbahnanlage 
setzen. 
 
Seinen gesamten Vorstand bestätigte in der Jahreshauptversammlung 
der MGV „Concordia“ Lindau. Vorsitzender bleibt somit Heinrich 
Steinmetz. 
 
Zu einer Wanderung lädt der TSV Suterode. Es werden zwei 
verschiedene Strecken angeboten. 
 
Zur Generalversammlung bittet die Realgemeinde Lindau alle 
Mitglieder in den Saal des Gasthauses Bierwirth. 
 
Die Jagd- und die Feldmarkgenossenschaft tagen im Gasthaus 
Roddewig in Katlenburg. 
 
Die evangelischen Kirchengemeinden in Bilshausen und Lindau feiern 
gemeinsam Geburtstag: Beide Gemeinden bestehen seit 25 Jahren. 



Wie Pastor Reinhard Eckert mitteilte, steht ein Termin schon fest: 
Pastor Klages, der im April 1960 seinen Dienst in Bilshausen und 
Lindau antrat, wird die Lindauer Kreuz- und die Bilshäuser 
Pauluskirchengemeinde anlässlich des Jubiläums besuchen. 
 
Auf die mutwillige Beschädigung von Gemeindeeinrichtungen wies der 
Katlenburg-Lindauer Gemeindedirektor Günter Pape in einem 
Schreiben hin. Immer wieder käme es vor, dass beispielsweise 
Straßenschilder, Verkehrszeichen, Zäune an Kinderspielplätzen und 
andere Gemeindeeinrichtungen vorsätzlich zerstört oder beschädigt 
würden. 
 

 
Die Verkehrswacht Lindau und 
Umgebung zeichnete anlässlich der 
Jahreshauptversammlung Autofahrer 
aus. Für 50 Jahre unfallfreies Fahren 
wurde Herbert Thalheim aus 
Gillersheim geehrt. 
 

 
Ein bundeseigener Rüstwagen soll an die Ortsfeuerwehr Berka 
übergeben werden. Dies teilte Gemeindedirektor Günter Pape mit. 
 
Die Feldmarks- und Jagdgenossenschaft Suterode plant in diesem 
Jahr eine erhebliche Geldausgabe: Im Laufe des Sommers soll der 
Feldweg „Am Wannenweg“ auf einer Länge von 300 Metern für 6 000 
bis 7 000 DM bekiest werden. Dies beschlossen die Mitglieder der 
Genossenschaft in der Jahreshauptversammlung im örtlichen Gasthaus 
Fricke. 
 
Der Vorstand der evangelisch-lutherischen Kreuzkirchengemeinde 
Lindau hat an die Gemeindemitglieder appelliert, sich wieder an der 
landeskirchlichen Haussammlung zu beteiligen. Die Sammler werden in 
den kommenden Tagen von Haus zu Haus ziehen. 
 
Die Gemeinde Katlenburg-Lindau will die Position der 
Gemeindeschwesternstation der evangelischen Kirche Katlenburg 
in den Verhandlungen mit anderen Sozialstationen in Northeim und 
Osterode weitgehend unterstützen. Das jedenfalls ist der Wille des 
Sozial-, Jugend- und Sportausschusses des Rates, der in der 
Burgbergschule in Katlenburg tagte. 
 
 



 
 
72 Spender folgten dem Aufruf des DRK-
Ortsvereins Berka und kamen zum ersten 
Blutspendetermin dieses Jahres. Davon 
waren neun Personen Erstspender. 
 
 
 

Zum neuen Vorsitzenden wählte der 
Verschönerungsverein Lindau 
Ortsbürgermeister Horst Waßmann. 
Er löst damit Heinz Rüter ab, der aus 
persönlichen Gründen auf eine weitere 
Kandidatur verzichtete. 

 
 
Die Yoga-Abteilung des Turn- und Sportvereins (TSV) 
Wachenhausen nimmt ihren Übungsbetrieb wieder auf. Trainingsstätte 
ist die Weinberghalle in der Ortschaft Katlenburg. 
 
Der Treffpunkt Gottesdienst der evangelischen Kirchengemeinde 
findet im Gemeindehaus Katlenburg statt. Ein Gottesdienst ist in der 
Friedhofskapelle Wachenhausen vorgesehen. 
 
Der Gebrauchshunde-Sportverein Katlenburg veranstaltet seine 
Schutzhundeprüfung. Die Wettkampfveranstaltung soll auf dem 
Übungsplatz des Gebrauchshunde-Sportvereins an der Steinlake in 
Katlenburg stattfinden. 
 
Die SG Berka setzt einen Bus zum Bezirksmeisterschaftsrückspiel der 
weiblichen A-Jugend zwischen Hankelsbüttel und der SG Berka ein. 
Voranmeldungen nimmt Vereinswirt Heinz Schmecht mündlich oder 
telefonisch entgegen. 
 
Reger Andrang beim ersten Osterbasar des katholischen St. Marien 
Kindergartens in Lindau: Rund 150 Besucher begutachteten den von 
den Eltern und Erzieherinnen in mehreren gemeinsamen 
Bastelabenden hergestellten Oster- und Raumschmuck in den Räumen 
des Kindergartens. Mit dem Basar verbunden war eine Cafeteria. 
 
 
 
 



 
Über 160 Schützen aus 
vier Kyffhäuser-
Kreisverbänden nahmen 
am 15. Rhumetal-Pokal-
Schießen, das die 
Kyffhäuserkameradschaft 
Wachenhausen unter der 
Leitung von Erich 
Rosenhagen veranstaltet 
hatte, teil. In diesem Jahr 
waren vor allem die 
Kameradschaften aus Katlenburg, Berka und Elvershausen 
erfolgreich. 
 

 
Nach zehnjährigen 
Bemühungen soll es nun soweit 
sein: Das Gotteshaus der 

evangelisch-lutherischen 
Kirchengemeinde Katlenburg 
wird ab Mai renoviert. Wie 
Pastor Martin Weskott 
mitteilte, stünden die Mittel für 

den ersten Bauabschnitt bereit. 
 
 
Die Freiwillige Feuerwehr der Ortschaft Wachenhausen veranstaltet 
einen Informationsabend im Dorfgemeinschaftshaus. Wie ein Sprecher 
mitteilte, lautet das Thema der Veranstaltung „Frauen in der 
Feuerwehr“. 
 
 
 
Der TSV Suterode plant die 
Schaffung eines Tennisplatzes. 
Wie Vorsitzender Heinrich 
Thiele mitteilte, haben sich 
während der Hauptversammlung 
die Mitglieder für die Gründung 
einer Tennisabteilung 
ausgesprochen. 
 
 



 
Sechs Wochen nachdem die 
Jugendinitiative „Aktion 
Rhumeschutz“ Aluminium-
Sammelbehälter in den 
Einzelhandelsgeschäften in 
Katlenburg und 
Wachenhausen aufgestellt 
hat, verzeichnen die Inhaber 
der Geschäfte nach eigenen 

Aussagen bereits eine große Resonanz. Die Kundschaft habe diese 
neue Möglichkeit der umweltfreundlichen Abfallbeseitigung 
angenommen, so die übereinstimmende Ansicht aller befragten 
Katlenburger Einzelhändler. 
 
 
Eine zentrale Rattenbekämpfungsaktion hat die Gemeinde 
Katlenburg-Lindau jetzt eingeleitet. Die Verwaltung veröffentlichte jetzt 
in Form eines Aushanges eine Liste der zur Abgabe von Rattengift 
berechtigten Geschäfte. 
 
Die SPD-Abteilung Katlenburg veranstaltet einen Preisskat. Die 
Veranstaltung findet in der Gaststätte Mittelstädt in Katlenburg statt. 
 
Einmütig bestätigt wurde die Vorsitzende der Arbeitsgemeinschaft 
sozialdemokratischer Frauen (AsF) im Ortsverband Katlenburg-
Lindau, Sabine Mönnig. Diese Wahl stand im Mittelpunkt der 
Vollversammlung der Frauenvereinigung. 
 
Wolfgang Kiel bleibt Vorsitzender des Minifußball-Clubs 
Elvershausen. Die Mitglieder wählten ihn erneut in der 
Jahreshauptversammlung im örtlichen Gasthaus Kiel. 
 
Das Gotteshaus der evangelisch-lutherischen Kirchengemeinde 
Katlenburg soll in Zukunft nachts angestrahlt werden. Diesen 
Beschluss fassten die Mitglieder des Ortsverschönerungs- und 
Verkehrsvereins Katlenburg-Lindau anlässlich der 
Jahreshauptversammlung des Vereins. 
 
Zu einer öffentlichen Sitzung lädt der Ortsrat Lindau. Die Versammlung 
findet im Gasthaus Schrader in Lindau statt. 
 
Zu einer Gemeindefahrt lädt die evangelisch-lutherische 
Kirchengemeinde Katlenburg. Reiseziele sind Wolfsburg und Gifhorn. 



 
Eine Verstärkung der Maßnahmen zum Wegeausbau in der 
Gemarkung Wachenhausen beschlossen die Mitglieder der 
Feldmarksgenossenschaft Wachenhausen in ihrer 
Jahreshauptversammlung. Die Witterung habe im vergangenen Jahr den 
geplanten Wegeausbau behindert, erklärte ein Sprecher der 
Feldmarksgenossenschaft. 
 
Die Schäfereigenossenschaft Lindau lädt alle Mitglieder zur 
Jahreshauptversammlung ins Gasthaus Bierwirth nach Lindau ein. Auf 
der Tagesordnung stehen auch Ergänzungswahlen. 
 
Die Kolpingfamilie Lindau begeht ihren Winterabschluss mit einer 
gemeinsamen heiligen Messe. Im Anschluss soll die 
Jahreshauptversammlung im katholischen Pfarrheim stattfinden. 
 
Im Raum der Gemeinde Katlenburg-Lindau weist das Trinkwasser 
zwischen 14 und 21 Härtegrade auf und liegt somit im Härtebereich drei. 
Dies teilte die Eichsfelder Energie- und 
Wasserversorgungsgesellschaft mit. 
 
Alle Sänger des MGV Katlenburg treffen sich am Sängerheim in der 
Suteroder Straße zur Chorprobe. Im Anschluss fährt der Chor zum 
Freundschaftssingen nach Groß Schneen. 
 
 
Die Wahl eines neuen 
Vorsitzenden und der 
Schwund von 
Mitgliederzahlen waren die 
herausragenden Ereignisse 
der Delegiertentagung des 
Bezirksverbandes 
Northeim der 
Gewerkschaft Bau-Steine-
Erden, die im Gasthaus Menzhausen in Langenholtensen stattfand. Der 
gebürtige Osteroder Karl Wilhelm war bisher sechs Jahre als Beisitzer 
im Vorstand und löst Kurt Braun (Wachenhausen) ab, der seit 1972 im 
Amt war und nicht mehr kandidierte. 
 
 
Die „Aktion Rhumeschutz“ in Katlenburg will die Veränderungen des 
Katlenburger Dorfbildes mit einem Film dokumentieren. Zu diesem 



Zweck filmte sie bereits den Abriss des Gebäudekomplexes „Am 
Buschgarten“. 
 
Heinrich Jaß bleibt für weitere sechs Jahre Vorsitzender der 
Feldmarksgenossenschaft Lindau. Außerdem gehören dem Vorstand 
Arnold Borghold als zweiter Vorsitzender, Werner Brandfaß als 
Schriftführer und Karl-Heinz Römermann als Kassierer an. 
 
Zu seiner Jahreshauptversammlung lädt der Spielmanns- und 
Fanfarenzug Lindau seine Mitglieder in das Gasthaus Bierwirth ein. Wie 
der erste Vorsitzende, Horst Lux, mitteilte, stehen auf der 
Tagesordnung folgende Punkte: Ehrungen und Auszeichnungen 
verdienter Mitglieder sowie Berichte der Vorstandsmitglieder. 
 

 
Die Chronik Katlenburgs wird bald auch die 
jüngere Vergangenheit des Dorfes erfassen. 
Nach zwei Jahren Arbeit sind jetzt Karl-Heinz 
Oley und Hobby-Volkskundlerin Birgit 
Schlegel dabei, ihr angesammeltes Material zu 
sichten und zu Papier zu bringen. 
 

 
Die Tennisabteilung des Turn- und Sportvereins (TSV) Katlenburg 
veranstaltet zum Osterfest wieder ihr traditionelles „Doppel-Moppel-
Schleifchen-Turnier“ in der Burgberghalle. Schriftlicher 
Anmeldeschluss für die Vereinsmitglieder ist bei Sportwart Lothar 
Duszmal, Birkenweg 22 in Katlenburg. 
 
Flecht-, Strick- und Klöppelarbeiten standen im Mittelpunkt der 
Handarbeitsausstellung des DRK-Ortsvereins Berka in der Festhalle 
der Ortschaft. Zustandegekommen war die Ausstellung aufgrund der 
regen Nachfrage nach Handarbeitsaktivitäten innerhalb der Berkaer 
Bevölkerung, teilte die Vorsitzende des DRK, Giesela Schaper, mit. 
 
Umfangreiche Unterhaltungsmaßnahmen plant der Verband Rhume 
im Bereich der Gemeinde Katlenburg-Lindau. Sowohl an den 
Gewässern „Rhume“ und „Katlenbach“ als auch am „Gillersheimer 
Bach“ und an der „Oder“ sollen entsprechende Sanierungsarbeiten 
eingeleitet werden. 
 
Anlässlich der Passionszeit veranstaltet die evangelische 
Kirchengemeinde Katlenburg in Wachenhausen und Katlenburg zwei 



Abendmahlsfeiern für ältere Menschen. Dazu gibt es auch einen 
Abholdienst. 
 
Die Sportgemeinschaft (SG) Berka hat ihre Pläne für die 
Jubiläumsveranstaltungen anlässlich ihres 40jährigen Bestehens in 
diesem Jahr festgelegt. Volle zwei Wochen lang feiert die Ortschaft. 
 
Sein Frühjahrs-Veranstaltungsprogramm veröffentlichte die 
evangelisch-lutherische Kirchengemeinde Katlenburg. Den Auftakt 
bildet die „Katlenburger Osternacht“. 
 
Der Landfrauenverein Katlenburg lädt zu einem Dia-Vortrag ins 
Gasthaus Roddewig. Forstoberinspektor Helmut Rang referiert über 
„Waldgeschichten des Solling“. 
 
Im Rahmen ihrer ökumenischen Passionsandachten lädt die 
evangelisch-lutherische Kreuzkirchengemeinde Lindau zu einer 
Andacht in die Kreuzkirche ein. Der Gottesdienst wird gestaltet von der 
Arbeitsgemeinschaft 75 – „Kreis Entschiedener Christen“ aus 
Lindau, dem katholische und evangelische Mitglieder angehören. 
 
 
Den Ausbau der Straße „Alte 
Feuerwache“ beschloss einmütig 
der Ortsrat Katlenburg. Somit 
verabschiedeten die neun 
erschienenen Ortsratsmitglieder die 
bereits vom Verwaltungs- und vom 
Bauausschuss jeweils befürwortete 
Vorlage. 
 
 
Das Osterfeuer der Ortschaft Katlenburg wird am Ostersamstag 
entzündet. Holzabfälle können von den Einwohnern zu der Feuerstelle 
an der alten Lake an der Elvershäuser Straße gebracht werden. 
 
Einen Gemeindenachmittag veranstaltet die evangelisch-lutherische 
Kirchengemeinde Katlenburg im Gemeinderaum in Suterode. Im 
Anschluss an eine Andacht zeigt der Pastor der Kirchengemeinde, 
Martin Weskott, einen Film, in dessen Mittelpunkt Betrachtungen zur 
Passion stehen. 
 
Die Junge Union Lindau lädt alle Mitglieder und Freunde zu einem 
Diskussionsabend ein, der im Gasthaus „Ratskeller“ stattfindet. Im 



Verlauf der Veranstaltung, an der auch der JU-Kreisvorsitzende 
Joachim Stünkel teilnehmen wird, soll beraten werden, wie die 
Ortsgruppe Lindau neu belebt werden kann. 
 
 

Rund 300 Besucher kamen ins 
DRK-Heim in Katlenburg, um 
die Ausstellung „Kunstgewerbe 
im häuslichen Bereich“ des 
Ortsvereins des Deutschen 
Roten Kreuzes (DRK) zu 
sehen. Beim gleichzeitigen 
Basar der „Klön- und 
Knüttegruppe“ des DRK kamen 

rund 1 500 DM zusammen. 
 
 
Die Gemeinde Katlenburg-Lindau setzt allen Hundebesitzern, die ihrer 
Hundesteuermeldepflicht noch nicht nachgekommen sind, eine letzte 
Frist. Bis zum Ende des Monats müssen alle Hundehalter ihre Tiere bei 
der Gemeindeverwaltung in Katlenburg gemeldet haben. 
 
Zu einer öffentlichen Sitzung tritt der Ortsrat Gillersheim zusammen. 
Die Mitglieder des Gremiums werden sich in der Gastwirtschaft 
Friedrichs in Gillersheim zu ihrer Versammlung treffen. 
 
Ihre Knüpfarbeiten stellen die Schülerinnen der Klasse vier der 
Burgbergschule Katlenburg aus. Die Ausstellung wird im 
Handarbeitsstudio Waldtmann eröffnet. 
 
Zwei Informationsabende veranstaltet die freiwillige Feuerwehr 
Katlenburg. Hierzu sind die Einwohner der Gemeinde ins 
Feuerwehrgerätehaus in der Suteroder Straße eingeladen. 
 
Die Mitglieder des Schützenvereins Wachenhausen sammeln wieder 
Altpapier. Der Verein bittet die Bürger, das Material gebündelt am 
Straßenrand abzulegen. 
 
Zu einem Auftritt in Northeim treffen sich die Mitglieder des 
Musikvereins Katlenburg am Vereinsheim. 
 
Die evangelisch-lutherische Kirchengemeinde Katlenburg 
veranstaltet eine Altkleidersammlung für Bethel. Als Abgabestelle 
fungiert der Schuppen am Pfarrhaus in Katlenburg. 



 
Der Ortsjugendring Lindau / Harz übte während seiner jüngsten 
Vorstandssitzung in Lindau scharfe Kritik an den Beschlüssen zur 
Jugendförderung der Gemeinde Katlenburg-Lindau. Die Gemeinde 
liege nach Ansicht des Ortsjugendringes mit diesem Beschluss hinter 
den Leistungen anderer Städte und Gemeinden im Landkreis Northeim 
zurück. 
 
„Das Abendmahl ist eine Kraftquelle für das Leben des Einzelnen und 
der Gemeinde.“ Über diesen Satz des Bischofsrats der evangelisch-
lutherischen Landeskirche Hannover in einem Brief zur 
Abendmahlspraxis tagte der Kreistag des Kirchenkreises Herzberg 
unter dem Vorsitz von Pastor Reinhard Eckert aus Lindau. 
 
 
 
Rund 200 interessierte und 
vornehmlich weibliche Besucher aus 
dem gesamten Gemeindebereich 
Katlenburg-Lindau kamen zur 
Modenschau der DRK-Ortsgruppe 
Berka in der Festhalle Berka. Zwölf 
Amateur-Mannequins präsentierten 
auf dem Laufsteg mit leicht 
tänzelnden Schritten etwa 50 Modelle aus der aktuellen Frühjahrs- und 
Sommerkollektion eines Katlenburger Textilgeschäftes. 
 
 
 

Krötenschutzzäune haben 
Mitglieder der Ortsgruppe 
Gillersheim des Bundes für 
Vogelschutz rund um den 
Thiershäuser Teich angelegt. 
Nach Auskunft des ersten 
Vorsitzenden der 
Ortsgruppe, Jürgen Effler, 
befinden sich im Bereich des 

Teiches umfangreiche Laichgebiete dieser Amphibien. 
 
 
 
 
 



 
„Zu mir kommen immer noch 
Leute die meinen, wir hätten hier 
nur Bibeln und Gesangsbücher 
– aber wir haben auch Krimis“, 
sagt die ehrenamtliche Leiterin 
der Bibliothek der 
evangelisch-lutherischen 
Kirchengemeinde Katlenburg, 
Christa Küster, schmunzelnd. 
Dabei stehen den interessierten Lesern zurzeit etwa 3000 Bücher aus 
den unterschiedlichsten Sachgebieten zur Verfügung. 
 
 
Das Abbrennen von Osterfeuern ist grundsätzlich 
genehmigungspflichtig. Darauf weist das Ordnungsamt der 
Gemeinde Katlenburg-Lindau in einem Schreiben nochmals hin. 
 
Zum Kindergottesdienst treffen sich künftig an jedem Samstag die 
Kinder der Ortschaft Wachenhausen im Gemeinderaum der 
evangelischen Kirchengemeinde Katlenburg. Für rund eineinhalb 
Stunden wollen sie gemeinsam Geschichten erzählen, beten, singen, 
malen und natürlich auch spielen. 
 
Die Ortsgruppe Gillersheim des Bundes für Vogelschutz veranstaltet 
im Dorfgemeinschaftshaus Gillersheim eine umfangreiche Ausstellung 
zum Thema „Natur in Gefahr“. Seit ihrer Gründung bemüht sich die 
Ortsgruppe intensiv um die Erhaltung vorhandener Brutstätten und 
Feuchtgebiete. 
 
Der nächste Blutspendetermin des DRK-Ortsvereins Elvershausen 
ist im Dorfgemeinschaftshaus. 
 
Der erste „Stammtisch für Jedermann“ des CDU Ortsverband 
Katlenburg findet im Gasthaus Roddewig statt. Der Stammtisch soll die 
Möglichkeit bieten, sich in „lockerer Runde“ mit den örtlichen Problemen 
auseinanderzusetzen. 
 
 
 
 
 
 
 



… vor 20 Jahren (März 1995) 
 

 
Mit der silbernen 
Ehrennadel hat der 
Musikverein Katlenburg 
von 1967 seinen 
Dirigenten Heinz Hönning 
ausgezeichnet, der zu den 
„Männern der ersten 
Stunde“ gehört und sich 
um die ständige 
Aufwärtsentwicklung der 

Vereins verdient gemacht hat. Weitere Ehrennadeln in Silber für 
besondere Aktivitäten erhielten in der Jahreshauptversammlung im 
Gasthaus Lohse Manfred Beyer, Heinz Dreha, Helfried Eichhorn, 
Karl-Heinz Freitag, Theo Herzog, Christian Hönning, Bernd Kassau, 
Kurt Klemm, Lothar Krause, Willi Krieter, Kurt Lohse, Gerhard Rien, 
Karl Schröder, Hermann Schulz, Klaus Wiedemann, Marie-Luise 
Berninger, Wilhelm Müller und Heiko Rien. 
 
 
Die beiden Fußballmannschaften im Seniorenbereich des 
rund 380 Mitglieder starken TSV Elvershausen müssen 
künftig ohne einen Fußballfachwart auskommen. Stefan 
Ernst stellte aus persönlichen Gründen sein Amt zur 
Verfügung. Zum Nachfolger als Schatzmeister für 
Manfred Düvel wählte die Versammlung Klaus-Peter 
Bertermann. 
 
 

Besuch aus Katlenburg mit 
Gemeindebürgermeister 

Kurt-Joachim Braun und 
Gemeindedirektor Karl-
Heinz Hagerodt an der 
Spitze hieß Redaktionsleiter 
Hans-Jürgen Fisseler in der 
HNA-Redaktion der 

Northeimer Neuesten Nachrichten willkommen. Die Mitglieder des 
Verwaltungsausschusses und der Verwaltung diskutierten mit 
Redaktionsmitgliedern über die Zeitungsherstellung sowie die Ansprüche 
und Anforderungen an das „Produkt Lokalzeitung“. 
 



 
Viele Anregungen und Ideen für das laufende Jahr gab es aus den 
Reihen der Mitglieder in der Jahreshauptversammlung des 
Mütterzentrums Lindau. Unter anderem soll die Frauenbeauftragte 
der Gemeinde, Marlies Glase, zu einem Informationsgespräch 
eingeladen werden. 
 
 
Nun ist es soweit: Die Renovierungsarbeiten 
an der Lindauer Mehrzweckhalle haben 
begonnen. Insgesamt handelt es sich um ein 
recht umfangreiches Projekt, denn das aus 
den 50er Jahren stammende Gebäude bedarf 
einer Rundumerneuerung, insbesondere einer 
wirksamen Isolierung. 
 
 
Die Nachfrage nach Baugrundstücken ist in der Gemeinde 
Katlenburg-Lindau noch immer groß, berichtete Gemeindedirektor 
Karl-Heinz Hagerodt. Noch könne die Gemeinde die Wünsche der an 
Baugrund interessierten Bürger erfüllen. 
 

 
 
Der „Jägerhof“ in Elvershausen entwickelt 
sich immer mehr zum Liveclub. Einen 
weiteren Mosaikstein dafür setzte 
Veranstalter Wolfgang Rien jetzt mit einer 
Bluesnacht. 
 
 

 
 
Für viele ist ein Mobiltelefon in erster Linie ein 
Prestige-Objekt. Nicht so für Klärwärter 
Franz-Josef Schalcher und seine beiden 
Kollegen Wilfried Wendland und Jens 
Koch. Wenn bei ihnen das Handy piept, ist 
meist Not am Mann. 
 
 
 
Nichts hat sich geändert an der Spitze des Gillersheimer Ortsvereins 
im Deutschen Roten Kreuz (DRK): Einstimmig bestätigt in ihren 



Ämtern wurden in der Jahreshauptversammlung die erste Vorsitzende 
Gerda Mitschke, Stellvertreterin Ingeborg Fahlbusch, Kassenwartin 
Ingrid Opel und Schriftführerin Gisela Ehrlich. In ihrem Jahresbericht 
freute sich Vorsitzende Mitschke über die gute Beteiligung an den 
zahlreichen Fahrten und weitere Aktivitäten des seit 48 Jahren 
bestehenden Vereins. 
 
 

Vor einer Handvoll Zuhörerinnen und 
Zuhörern spielte der irische Folk-
Musiker Andy Irvine in Katlenburg: 
Ein nur 14köpfiges Publikum erlebte 
das eindrucksvolle, zweistündige 
Konzert im Jugendraum. Der 
52jährige Arrangeur und Komponist 
bot dabei nicht nur Folksongs 
zumeist aus eigener Feder an, sein 
Repertoire wurde durch 
stimmungsvolle Balladen und auch 

osteuropäische Lieder abgerundet. 
 
 
 
 
Wenn alles schläft, sind die Wasserwarte 
Wilfried Müller und Ulrich Isermann 
manchmal auf Achse. Denn wenn sie ein Leck 
im Leitungsnetz suchen, brauchen sie trotz 
moderner Technik vor allem eins: Ruhe. 
 
 
 
 

 
 
 
Rund 250 Fans belebten die Festhalle in Berka. 
„Let the good times roll“, lautete das Motto für 
das Rockkonzert mit drei interessanten Bands. 
 
 
 
 

 



 
 
 
Die Überquerung der Bundesstraße 247 soll für 
Fußgänger in Lindau künftig wesentlich sicherer 
werden. Den Planungen des Straßenbauamtes 
Gandersheim zufolge werden in absehbarer Zeit 
zwei Fußgängerampeln installiert, und zwar im 
Bereich des Friedhofs und des Kindergartens. 
 
 
 
 
 

Die Gemeinde Katlenburg-
Lindau ist weiterhin bemüht, den 
Wünschen der Bürgerinnen und 
Bürger soweit wie möglich 
entgegenzukommen. Das äußert 
sich beispielsweise darin, dass 
Anlieger im Vorfeld von 
Straßenbaumaßnahmen zu 
Versammlungen eingeladen 
werden, in denen sie ihre 

Vorstellungen äußern können. 
 
 
 
Der Ehrenvorsitzende des SPD-Ortsvereins 
Gillersheim, Ernst Fahlbusch, stand in der 
Jahreshauptversammlung im Mittelpunkt. Er 
erhielt für 65jährige Parteitreue die goldene 
Ehrennadel, eine Urkunde und einen 
Blumenstrauß von der Vorsitzenden Frauke 
Heiligenstadt. 
 
 
Der 48 Mitglieder starke SPD-Ortsverein Elvershausen hat einen 
neuen stellvertretenden Vorsitzenden: Dietmar Thies. Er wurde in der 
Jahreshauptversammlung einstimmig zum Nachfolger von Wilfried 
Gebhardt gewählt, der dieses Amt 14 Jahre ausübte. 
 
 
 



 
Neuwahlen standen im 
Mittelpunkt der 

Jahreshauptversammlung 
des DRK-Ortsvereins 
Berka. Als Nachfolgerin für 
Melitta Ronnenberg, die 
sechs Jahre an der Spitze 
der Organisation stand, 
wählte die Versammlung 

Ursula Bode einstimmig zur neuen DRK-Chefin. 
 
 
Der Wanderclub Wachenhausen / Gillersheim wird in diesem Jahr in 
jedem Monat eine Wanderung veranstalten und damit eine alte 
Tradition fortsetzen. Das wurde in der Jahreshauptversammlung im 
Gasthaus Krentel beschlossen. 
 
 
 
Wohlstand und Frieden auf der 
ganzen Welt sichern. Das ist das 
Ziel eines Simulationsspiels der 
Bundeswehr, das Reservisten 
aller Dienstgrade drei Tage lang 
auf der Katlenburg erprobten. 
 
 
 
Vorbereitungen für das 50jährige Bestehen der SG Berka standen im 
Mittelpunkt der Jahreshauptversammlung. Das Jubelfest des 380 
Mitglieder starken Vereins wird im Rahmen einer Sportwoche im 
September diesen Jahres auf dem Sportplatz, in der Festhalle und auf 
der Tennisanlage begangen. 
 

 
Ehrungen für ehrenamtliche Tätigkeit und 
langjährige Treue zur Reichsbund-
Ortsgruppe Berka standen im Mittelpunkt 
der Jahreshauptversammlung. Margarete 
Gebhardt erhielt für 40jährige Treue vom 
Vorsitzenden Horst Grube einen 
Blumenstrauß. 
 



 
 
Der Männergesangverein 
von 1849 Concordia 
Lindau hat mit seinen 
Darbietungen 
traditionsgemäß einen 
kulturellen Beitrag im Ort 
und der Umgebung 
geleistet. Das stellte Vorsitzender Manfred Engelhardt in der 
Jahreshauptversammlung im Vereinslokal Bierwirth fest. 
 
 
Die evangelische Kirchengemeinde Katlenburg lädt zu einem 
Gemeindenachmittag in Suterode ein. Dieser findet im Gemeinderaum 
statt. 
 
Im Bereich der Gemeinde Katlenburg-Lindau wird in den nächsten 
Wochen eine Haushaltsbefragung des Niedersächsischen 
Landesamtes für Statistik vorgenommen. Dabei sollen Interviewer 
mündlich bevölkerungs- und erwerbsstatistische Daten und deren 
Veränderungen erfragen. 
 
Die Tennisabteilung des TSV Katlenburg wird ihren vierten Platz an 
der Weinberghalle aufgeben. Wie der neu gewählte Pressewart Ulrich 
Grote nach der Jahreshauptversammlung erläuterte, wurde der Platz 
wegen seiner ungünstigen Lage kaum genutzt. 
 
 

Sie zählen nicht nur zu den 
Stammlesern, sie gehören seit 
1990 auch zum Kreis der 
fleißigsten Leseratten der 
Katlenburger St.-Johannes-
Bücherstube: Rosemarie Brun 
und ihre beiden Töchter Judith 
(5) und Mareike (9) aus 
Wachenhausen. Christa 
Küster, die seit 13 Jahren 
ehrenamtlich die Bücherei leitet, 

hat es in ihren Karteikarten genau festgehalten: An die 1500 Bücher 
haben Mutter und Töchter in den zurückliegenden fünf Jahren schon 
„verschlungen“. 
 



 
Eine Power-Rock-Night in der Lindauer Mehrzweckhalle bildet den 
Auftakt des Oster-Ferienprogramms der Gemeinde Katlenburg-
Lindau. Wie Jugendpfleger Lothar Ingendoh mitteilt, gastieren die 
beiden Gruppen „Tallian Gray“ aus Einbeck, die melodischen Hardrock 
und eigene Balladen präsentieren, und die Eichsfelder Formation 
„Hungerstrike“, die progressiven Funk mit rhythmischen Reggae-
Elementen bevorzugt, in Lindau. 
 
 
„Selbständig, aber nicht allein“: Nur 
noch wenige Tage, dann wird dieses 
Motto in Katlenburg in die Praxis 
umgesetzt. Profitieren können davon 
ältere Menschen, für die im 
Kielmeierschen Haus im Klosterhof 
zehn Wohnungen eingerichtet 
werden. 
 
 
Sehr warme Sommermonate und überdurchschnittlich warme Winter 
lassen so manchen Zeitgenossen vermuten, die Welt lebe derzeit in 
einer Phase der Klimaverschiebung. Und tatsächlich scheint das auch 
wirklich so zu sein, wie Forschungsergebnisse bestätigen, zu denen 
auch die Wissenschaftler des Max-Planck-Institutes für Aeronomie in 
Lindau beigetragen haben. 
 
 
 

Stolze Zahlen kamen 
in der 

Dienstversammlung 
der Kreisfeuerwehr 

Northeim, 
Brandschutzabsch

nitt Ost, in der 
Festhalle in Berka 
auf den Tisch. 
Zusammen mit der 

Jugendwehr verfügt dieser Abschnitt über 2 657 Aktive. 
 
 
 
 



 
 
40 Studentinnen und Studenten der 
Theologie waren für einen Tag Gäste der 
evangelischen St.-Johannes-
Kirchengemeinde Katlenburg. Unter den 
Gästen waren Kirchenmusiker und 
Sozialarbeiter aus Japan, Korea, Russland, 
Rumänien und Lettland. 
 
 
 
Mehr Beteiligung an Vereinsveranstaltungen wünschte sich die 
Vorsitzende des DRK-Ortsvereins Wachenhausen, Helene Schatt, in 
der Jahreshauptversammlung. In ihrer Zusammenfassung über die 
Aktivitäten des Vereins klagte die Vorsitzende: „Es sind immer dieselben, 
die kommen.“ 
 
 

„Wie ich das immer alles geschafft habe, weiß 
ich nicht mehr.“ Diesen Satz schrieb 
Margarete Schumann vor 23 Jahren in ein 
Tagebuch, in dem sie alles festhielt, was sie 
von ihrer abenteuerlichen und strapaziösen 
Flucht vor 50 Jahren noch im Gedächtnis 
hatte. „Der Mutti machten die 
Kriegserlebnisse sehr zu schaffen“, erinnert 

sich Gudrun Koch aus Wachenhausen. 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



…  vor 10 Jahren (März 2005) 
 
 

Eine Informationsveranstaltung zum Kreiswettbewerb „Unser Dorf soll 
schöner werden“ findet im Gasthaus „Zur Krone“ statt. Katlenburg 
nimmt in der Gruppe B „Ortschaften mit ursprünglich landwirtschaftlicher 
Siedlungsform und umfangreichen Neubaugebieten, die im Gesamtbild 
des Ortes überwiegen“ teil. 
 
Der Landfrauenverein Katlenburg lädt zu seiner 
Jahreshauptversammlung ein. Die findet im Gasthaus Bierwirth in 
Wachenhausen statt. 
 
Die 900-Jahr-Feier Katlenburgs wirft ihre Schatten voraus. Um weitere 
organisatorische Belange abzusprechen, treffen sich die Mitglieder des 
Vorbereitungsteams im Gasthaus Roddewig. 
 
 
Bei den Kreismeisterschaften 
des Kreisschützenverbandes 
Northeim ging es spannend zu. 
„106 Teilnehmer der 
Altersklassen Schüler, Jugend 
und Junioren waren am Start“, 
freute sich Irma Knoke, Pressesprecherin des Verbandes Northeim, 
nach dem in Lindau ausgetragenen Wettkampf. 
 
 
Der Ortsverein Gillersheim der Arbeiterwohlfahrt (AWO) lädt zur 
Jahreshauptversammlung ein. Die findet im Gasthaus Friedrichs statt. 
 
Der Ortsverband Suterode des Deutschen Roten Kreuzes lädt alle 
Mitglieder und Gäste zu einem Klönabend ein. Dieser findet im 
Feuerwehrhaus statt. 
 
Der TSV Suterode lädt zu seiner Jahreshauptversammlung ein. Die 
findet im Gasthaus Fricke statt. 
 
Der DRK-Ortsverein Lindau lädt zu seiner Mitgliederversammlung 
ein. Die findet in der Alten Schule statt. 
 
Beim Ortsverein Wachenhausen des Deutschen Roten Kreuzes steht 
die Jahreshauptversammlung auf dem Programm. Die findet im 
Gasthaus Bierwirth statt. 



 
Drei Stunden lang jagten 
fast 150 Mädchen und 
Jungen aus Hattorf / 
Schwiegershausen, Nörten, 
Moringen, Northeim, 
Badenhausen und 
Katlenburg beim 
Minispielfest der HSG 
Rhumetal in der 
Katlenburger Burgberghalle 
dem Handball nach. Die 

Organisatoren hatten für den jüngsten Handball-Nachwuchs neben den 
beiden Handball-Spielfeldern auch etliche Spiel- und Turngeräte zur 
Verfügung gestellt, die in Pausen zwischen Spielen für Abwechslung 
sorgten. 
 
 
Die Feldmarks- und Jagdgenossenschaft Wachenhausen lädt zur 
Generalversammlung ein, die im Gasthaus Bierwirth stattfindet. 
 
Die Tennisabteilung der Sportgemeinschaft Berka lädt zu ihrer 
Jahreshauptversammlung ein. Die findet im Gasthaus „Zur Eulenburg“ 
statt. 
 
Willi Wegener aus Suterode ist alter und neuer Vorsitzender der 
SPD-Abteilung Suterode / Wachenhausen. Er wurde in der 
Jahreshauptversammlung der Organisation für eine weitere Amtsperiode 
gewählt. 
 
Die Lindauer und die Bilshäuser müssen sich auf eine längere 
Durststrecke einstellen. Nach Mitteilung der Eichsfelder Energie- und 
Wasserversorgungsgesellschaft mit Sitz in Duderstadt muss wegen 
dringender Reparaturarbeiten an einer Wassertransportleitung das 
Wasser abgestellt werden. 
 
 
Wenn andere nicht helfen können oder wollen, 
muss man sich halt selbst helfen. Diese Devise 
haben sich die Berkaer auf ihre Fahne 
geschrieben und jetzt zur Selbsthilfe gegriffen. 
Sie wollen die dringend benötigten neuen 
Tische für die Festhalle aus eigener Tasche 
finanzieren. 



 
 
Stolz ehrten Jugendleiter 
Thomas Napp und der 
stellvertretende Kreisjugendleiter 
des Kreisschützenverbandes 
Northeim jetzt viele junge 
Schützen bei den traditionellen 
Rundenwettkämpfen in 
Lindau. Als eine der 
erfolgreichen Schützinnen 

belegte Ann-Christin Guicking von der Schützengesellschaft Lindau 
in der Einzelwertung der Schülerklasse weiblich Luftgewehr mit 604 Ring 
den dritten Platz. 
 
 
 
Die Familie Henne aus Lindau hatte 
sich beim 13. Kinderkleidermarkt der 
Mutter-Kind-Gruppe Berka gründlich 
eingedeckt. „Das Auto ist voll, jetzt 
geht es ab nach Hause“, sagte Vater 
Jens mit Sohn Marwin (drei Jahre) 
auf dem Arm. 
 
 
Das Visitations-Team des Kirchenkreises hat auf seiner jüngsten 
Sitzung in Markoldendorf die Visitation der Kirchengemeinden 
Gillersheim und Elvershausen vorbereitet. In der Visitation führt das 
Team Gespräche mit allen Mitarbeitenden in der Gemeinde, um 
miteinander die Anforderungen an die Entwicklung der Gemeindearbeit 
zu prüfen. 
 
Die Jahreshauptversammlung des Sozialverbands Suterode findet im 
Gasthaus Schulze statt. Ehrungen sind geplant. 
 
Der Wanderclub Wachenhausen / Gillersheim lädt alle Mitglieder zur 
Jahreshauptversammlung in die Gaststätte Friedrichs ein. 
 
Alle Spielerinnen und Spieler sowie Freunde und Bekannte der 
Handballspielgemeinschaft (HSG) Rhumetal sind eingeladen, im Juli 
mit nach Frankreich zu fahren. Dort ist in La Tranche sur Mer die 
traditionelle Jugendfreizeit an der Atlantikküste angesagt, die wieder 
von Andreas Oppermann organisiert und geleitet wird. 



 
Die Zeiten, in denen Handy-Besitzer am Funkloch in Gillersheim 
verzweifeln, sollen bald ein Ende haben. Die Deutsche Funkturm 
GmbH (T-mobil Betreiber) will im Ort einen Mobilfunkmast errichten 
und stellte das Vorhaben in der jüngsten Sitzung des Ortsrates vor. 
 
Der Sozialverband Berka lädt zu seiner Jahreshauptversammlung 
ein. Die findet im Pfarrhaus statt. 
 
Siegfried Sommer ist alter und neuer Vorsitzender des Judo-Clubs 
Katlenburg. Er wurde in der Jahreshauptversammlung der Organisation 
ebenso in seinem Amt bestätigt wie sein Stellvertreter Jens 
Brinkmann. 
 
 

Lobende Worte fand der 
Vorsitzende des 
Turnsportvereins Katlenburg, 
Dietmar Bruchwalski, für drei 
„Blau-Weiße“ TSVer, die er zu 
Ehrenmitgliedern ernannte. Alle 
haben sich besonders um die 
Förderung des Sports verdient 
gemacht. 

 
 
Die Wanderabteilung der Sportgemeinschaft Berka eröffnet die 
Wandersaison. Die Wanderer brechen am Sportheim zu einer Tour im 
Odertal auf. 
 
Der Verein Treffpunkt Gillersheim lädt zum nächsten „Café 
Treffpunkt“ ein. Die Veranstaltung findet in den Räumen des Vereins, 
Im Siek 10 statt. 
 
Jet-Ski statt Arbeitsstress und blauer Himmel statt grauer Alltag. Bei der 
25-jährigen Daniela Henkel aus Elvershausen ist der Sommer 
ausgebrochen. Sie war die 100. Anruferin der Sendung „Schönen 
Feierabend“ von Hit-Radio Antenne und kann sich nun über einen 
Urlaub in Agios auf Korfu freuen. 
 
Der Berliner Altbischof Albrecht Schönherr wird in der Reihe 
„Menschen und Bücher vorgestellt und diskutiert“ im Gemeindehaus in 
Katlenburg, Herzberger Straße 21, referieren. Schönherr, Mitbegründer 
des Bundes der Evangelischen Kirchen in der DDR und bis 1981 



Vorsitzender der Konferenz der Kirchenleitungen, ist einer der wenigen 
noch lebenden Schüler des am 9. April 1945 ermordeten Theologen 
Dietrich Bonhoeffer. 
 
 
„Putt, putt, putt.“ 
Hinreißend spielt Lene 
Koch die Mutter Lieselotte 
Reinders, die ihren 
Kummer über das 
vermeintliche Lotterleben 
ihres Sohnes Thomas 
(Daniel Hesse) in Whisky 
ertränkt. Nicht nur diese 
Szene in der von der Gillersheimer Laienspielgruppe „Die 
Kaktusblüten“ dargebotenen Verwechslungskomödie „Immer nachts 
um vier“ belohnten die 150 Premierengäste in der Gillersheimer 
Festhalle mit ausgelassener Heiterkeit. 
 
 

Die zweithöchste 
Auszeichnung, die es im 
Kyffhäuser-Bund gibt, 
wurde dem Hardegser 
Hermann Holzapfel beim 
Kyffhäuserkreisverbandst
ag zuteil. 40 Delegierte der 
Kameradschaften aus dem 
gesamten Kreisgebiet 

trafen sich im Vereinsheim der Kyffhäuser Kameradschaft 
Elvershausen. 
 
 
Einstimmig wählten die Delegierten der zehn Kameradschaften 
Norbert Koschmieder zum Vorsitzenden wieder. Im Amt bestätigt 
wurden auch der stellvertretende Kassenwart Karl Kiel 
(Elvershausen), der stellvertretende Schriftführer Karl-August 
Töpperwien (Imbshausen), die stellvertretende Frauenreferentin 
Petra Mecke (Imbshausen), Jugendwart Matthias Figge 
(Verliehausen) und die Beisitzer Bernd Krause (Imbshausen) und Maik 
Rath (Hammenstedt). 
 
 
 



 
Drahtig, verschmitztes 
Lächeln – dass Karl-
Heinz Ernst nächstes 
Jahr 80 wird, sieht 
man ihm nicht an. 
Heute noch steht er 
jeden Montag an der 
Tischtennisplatte in 
der Mehrzweckhalle 
Elvershausen und trainiert für Punktspiele. Die Vereinsführung ehrte 
den Sportler für seine 50-jährige Mitgliedschaft und ernannte ihn auf 
Vorschlag von Klaus Engelmann zum ersten Ehrenmitglied des über 
400 Mitglieder starken TSV überhaupt. 
 

 
 
 
Ums nasse Element drehte sich jetzt der 
Unterricht in den dritten Klassen der 
Burgbergschule in Katlenburg. Wilfried 
Müller, Wasserwart der Gemeinde 
Katlenburg-Lindau, zeigte den Jungs und 
Mädchen, wie der Hochbehälter „Obere 
Briege“ von innen aussieht und wofür so ein 
Hochbehälter überhaupt gebraucht wird. 
 
 
 

 
Die Mitglieder der Feldmarks- und Verkopplungsinteressentenschaft 
Lindau sind zur Jahreshauptversammlung eingeladen. Die findet im 
Gasthaus „Zur Sonne“ statt. 
 
In Katlenburg zeichnet sich eine besondere Veranstaltung im Vorfeld 
der 900-Jahr-Feier ab: In den Wochen vor dem Jubiläum soll in der 
Filiale der Kreis-Sparkasse in Katlenburg eine Gemäldeausstellung 
stattfinden. Ihr Titel lautet: Alte und neue Bilder vom Burgberg. 
 
 
 
 
 
 



 
Er steht fest zur Feuerwehr, ohne 
selbst ein leidenschaftlicher 
Feuerwehrmann zu sein: „Wir sind 
froh, dass wir so einen Förderer 
haben“, brachte Lindaus 
Ortsbrandmeister Werner Riedel die 
Sache auf den Punkt, als er Friedrich 
Leinemann jüngst einen Einblick in das 
Feuerwehrwesen des Eichsfeldorts 
gewährte. Sich für die örtliche 
Feuerwehr zu engagieren, hat Leinemann von seinem Vater 
übernommen. 
 

 
„Es ist mir eine 
besondere Freude, die 
Ehrung für 50-jährige 
Treue auszusprechen“, 
sagte der DRK-

Kreisgeschäftsführer 
Herbert van Loh. 
Zusammen mit der 
Ortsvereinsvorsitzende

n Gabriele Ulbricht ehrte er treue Mitglieder des DRK Elvershausen. 
 
 
Die Wachenhäuser bereiten sich auf ihre 900-Jahr-Feier vor. Dazu 
findet eine Besprechung im Dorfgemeinschaftshaus statt. 
 
Der Ortsverein Berka des Deutschen Roten Kreuzes lädt zu seiner 
Jahreshauptversammlung ein. Die findet im DRK-Raum im Sporthaus 
statt. 
 
Die Wanderfreunde aus Gillersheim sprachen der Führungsriege in 
der Jahreshauptversammlung das Vertrauen aus. Die stellvertretende 
Vorsitzende, Lene Koch, wurde ebenso in ihrem Amt bestätigt wie 
Schriftführerin Marlies Wüstefeld und Wanderwart Wilfried Heise. 
 
 
 
 
 
 



Die katholische Pfarrgemeinde St. Kosmos und Damian lädt alle 
Jugendlichen ab 14 Jahre zu einer liturgischen Nacht ein. 
Anmeldungen können in den Pfarrbüros in Lindau, Bilshausen oder 
Krebeck vorgenommen werden. 
 
 
Irma Knoke ist stolz: 
„Wir haben uns sehr 
über die gute 
Beteiligung an den 
Kreismeisterschaften 
gefreut.“ Bei der 
Delegiertenversam
mlung des 
Northeimer 
Kreisschützenverb
andes in Lindau standen viele Ehrungen auf der Tagesordnung: Vom 
Kreisverband gab es die goldene Verdienstnadel für Willi Schmidt aus 
Eisdorf. 
 
 
Die Osterferien stehen vor der Tür, das Ferienprogramm der 
Gemeinde Katlenburg-Lindau für Mädchen und Jungen, die daheim 
bleiben, ist fertig. Zehn Angebote sollen für Kurzweil sorgen. 
 
Das NNN-Glückstelefon hat entschieden. Jeweils zwei Karten für die 
Aufführung der Gillersheimer Laienspielgruppe „Kaktusblüten“ in der 
Mehrzweckhalle Elvershausen haben Edeltraud Lange aus Northeim, 
Wilhelm Müller aus Katlenburg-Lindau, Rolf Ahlborn aus Moringen, 
Ingrid Rosenberg aus Katlenburg-Lindau und Marianne Götting aus 
Nörten-Hardenberg gewonnen. 
 
Die Ortsgruppe Gillersheim des Naturschutzbunds (NABU) 
Deutschland baut zum Schutz von Kröten wieder einen Krötenzaun 
am Thiershäuser Teich auf. Alle Mitglieder und Interessenten, die helfen 
möchten, sollten Handwerkszeug wie Hammer und Spaten mitbringen. 
 
 

Die SPD Lindau hat während der 
Abteilungsversammlung den 
alten Vorstand zum neuen 
Vorstand gewählt. Hartmut 
Sommer ist weiterhin Vorsitzender 
der SPD Lindau. 



 
 
Der TSV Wachenhausen veranstaltet zusammen mit der 
Gemeindejugendpflege eine Kinder- und Teenie-Disco. Die startet im 
Jugendraum Wachenhausen und findet für Kinder zwischen sechs und 
neun Jahren statt. 
 
Kanalreinigungs- und Kanalinspektionsarbeiten für das 
Schmutzwasserkanalsystem beginnen im Bereich östlich der 
Bundesstraße in Katlenburg. Das gab die Gemeinde Katlenburg-
Lindau in einer Pressemitteilung bekannt. 
 
 
Mit einer starken zweiten Halbzeit rissen die 
Handballmänner der HSG Katlenburg / Wachenhausen 
die Partie beim VfB Fallersleben mit 27:24 (12:16) noch 
aus dem Feuer und erhielten sich damit die Chance auf die 
Meisterschaft in der Bezirksliga. Unter keinem guten Stern 
stand der Beginn des Spiels. 
 
 
Keine 45 Minuten dauerte die Sitzung des Finanzausschusses der 
Gemeinde Katlenburg-Lindau. So kurz die Sitzung war, so erfreulich 
war das Ergebnis des vergangenen Jahres, das Kämmerer Heinz 
Zietlow berichtete: 403 000 Euro schnitt die Jahresrechnung 2004 
besser ab als geplant. 
 
Die Gemeindeverwaltung Katlenburg-Lindau gibt die Termine für die 
Osterfeuer in der Gemeinde bekannt. Am Ostersamstag werden in 
Elvershausen am Osterfeuerplatz „Im Bruche“, in Gillersheim am 
Steinberg sowie in Lindau an der Steinlake mit Einbruch der Dunkelheit 
die Osterfeuer entzündet. 
 
Für die Straßensanierung in Gillersheim stellt die Gemeinde 
Katlenburg-Lindau in diesem Jahr 15 000 Euro zur Verfügung. Damit 
soll zum einen die Straße „Im Felde“ saniert werden. 
 
Die Aussicht, dass bald Windräder zwischen Gillersheim und 
Bilshausen 140 Meter in die Luft ragen, stößt auf Widerstand. Ihren 
Protest gegen den Windpark „Großer Berg – Langer Berg“ machten 
mehr als 60 Einwohner aus Gillersheim und Nachbarorten in der 
jüngsten Sitzung des Gillersheimer Ortsrates deutlich. 
 
 



 
Das ganze Panorama biblischer 
Geschichten zeigen die kraftvollen 
Gemälde des Malers El Shalom 
Wieberneit: die Vertreibung aus dem 
Paradies, Schöpfung und Sintflut, 
Kreuzigung und Auferstehung. Seine 
Schenkung an die Kirchengemeinde 
Katlenburg wird Ostersonntag im 
Gottesdienst in der St. Johannes-
Kirche offiziell übergeben. 
 

 
Im Zuge der geplanten Einführung einer Ganztagsbetreuung an der 
Haupt- und Realschule in Lindau will der Landkreis Northeim den 
Schulstandort Gillersheim aufgeben. Dies berichtete Katlenburg-
Lindaus Gemeindedirektor Karl-Heinz Hagerodt in der jüngsten 
Ortsratssitzung in Gillersheim. 
 
 
Ausgeblasene Hühnereier und gute Laune 
gab es kurz vor Ostern reichlich in 
Gillersheim. Der Grund: Der Verein 
Treffpunkt hatte – wie seit vielen Jahren – 
zu einem Nachmittag für Kinder 
eingeladen, bei dem die Besucher nach 
Herzenslust bunte Ostereier gestalten 
konnten. 
 

 
Dichtes Gedränge vor der Tür zum 
Schießraum des Schützenvereins 
Wachenhausen. Der Vorstand hatte im 
Osterferienprogramm in Zusammenarbeit 
mit der örtlichen Gemeindejugendpflege 
Kinder zu einem Schnupperschießen mit 
dem Lasergewehr eingeladen. 
 

 
Die Tennisabteilung des TSV Suterode ruft die Mitglieder zu einem 
Arbeitseinsatz auf. Der findet auf der Tennisanlage statt. 
 
 
 



„Kreativ im Frühling und Sommer“: Diesen viel versprechenden Titel trägt 
ein Kursus der Abteilung Katlenburg-Lindau der 
Kreisvolkshochschule. Der startet in der Haupt- und Realschule in 
Lindau (Schützenallee 12). 
 
 
Es waren politisch turbulente Tage, die 
Ernst Fahlbusch aus Gillersheim in 
der Hauptstadt erlebte. Der SPD-
Ortsverein hatte den 93-jährigen als 
Anerkennung für 75-jährige 
Mitgliedschaft in der Partei nach Berlin 
entsandt. 
 
 
Bei der Kolpingfamilie Lindau steht die Jahreshauptversammlung auf 
dem Programm. Die wird im Eichsfeldort mit einem gemeinsamen 
Frühstück eingeleitet. 
 
Der Wanderclub Wachenhausen / Gillersheim trifft sich beim 
Vorsitzenden Udo Nagel zu einer geführten Wanderung im Hainig. 
Verpflegung ist mitzunehmen. 


